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der Einzahlungsbeleg als Nachweis.
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NABU – NAtürlich 
Braucht es Uns          

Liebe Mitglieder und FreundInnen, liebe LeserInnen,

wieder ist ein halbes Jahr vergangen und wieder halten Sie eine 
neue Ausgabe des Halbjahresprogramms in Ihren Händen. Dies-
mal steht es sogar im Zeichen von zwei Themen. 
Wir setzen unseren Jahresschwerpunkt Gärten mit einigen Füh-
rungen und einem Vortrag zum Vogel des Jahres, dem Gartenrot-
schwanz, fort. Auch wenn zu diesem Termin die allermeisten von 
ihnen schon die Reise in den Süden angetreten haben, so wissen 
wir doch erst jetzt, wie die Brutsaison verlaufen ist und können 
darüber berichten. 
Zweites Thema sind unsere Wälder: 2011 ist von den Vereinten 
Nationen zum Internationalen Jahr der Wälder erklärt worden. Wie 
auch andere Biotope stehen die Wälder unter großem Nutzungs-
druck. Viele Wälder weltweit werden intensiv bewirtschaftet. 
Vielerorts hat, wie im brasilianischen Regenwald, der Raubbau 
sogar wieder zugenommen. Hierdurch gehen wertvolle Biotope 
und Rückzugsräume für seltene Arten verloren.
In Stuttgart gehören dazu vor allem die Spechte und in deren 
Gefolge viele weitere Höhlenbrüter wie Hohltaube und Halsband-
schnäpper. Auch Insekten und Fledermäuse nutzen die Höhlen 
der Spechte. Für nahezu alle Spechtarten deutet sich an, dass wir 
in Stuttgart jeweils mehr als 1 % des gesamten Baden-Württem-
bergischen Bestandes beherbergen!
Ein Grund mehr, die Wälder in den Fokus der Aufmerksamkeit zu 
rücken. Der NABU-Bundesverband tut dies mit Waldpatenschaf-
ten, Renaturierungsprojekten und Flächenkäufen. In Stuttgart 
haben wir eine Arbeitsgruppe gegründet, die Einfluss auf die im 
nächsten Jahr in die entscheidende Phase gehende „Forstein-
richtung“, eine Art Zehnjahresplan für die Bewirtschaftung der 
Wälder auf dem Stadtgebiet, nehmen will.
Sie finden in diesem Programm wie gewohnt ein breites Veran-
staltungsangebot auf unterschiedlichen Feldern des Naturschut-
zes. Ob der Bau einer Trockenmauer auf unserem Grundstück, 
eine geführte Exkursion mit unseren sachkundigen Referenten zu 
botanischen oder ornithologischen Themen oder die Mitarbeit in 
unserer Projektgruppe Wald - sicher ist auch für Sie etwas dabei. 
Wir freuen uns auf Sie in der zweiten Jahreshälfte 2011.

Verbinden Sie schöne Stunden in und mit der Natur mit aktiver 
Teilnahme. Es lohnt sich.

Es grüßt Sie herzlich Ihr NABU-Vorstand 
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Kinder und junge Familien 	
                            beim NABU Stuttgart

Naturzwerge – die Kindergruppe für junge Familien
Eine Kooperation des NABU Stuttgart e.V.  
und der vhs stuttgart 

Sind Ihre Kinder zwischen 3 und 5 Jahren alt und haben Sie Lust, 
intensiv mit Ihrem Kind die Natur im Lauf der Jahreszeiten zu er-
leben? Dann machen Sie mit, kommen Sie zu den Naturzwergen 
in den Garten der vhs Ökostation! Jüngere Geschwister dürfen 
mitgebracht werden (bis zum Alter von einem Jahr kostenlos).
Wir treffen uns ab dem 15.9. donnerstags ungefähr alle zwei Wo-
chen von 15.00 - 17.00 Uhr im Garten der vhs Ökostation auf dem 
Wartberg (Wilhelm-Blos-Straße 129).
Die Teilnahmegebühr beträgt für NABU-Familienmitglieder 45 €  
und für Nichtmitglieder  90 €. Die Anmeldung für die zehn Treffen 
(Kursnr. 57010k) erfolgt über die vhs stuttgart, Tel.: 0711 / 18 73-
800, -782.
Weitere Informationen montags von 9.30 - 12.00 Uhr in der 
NABU-Geschäftsstelle bei Maria Ruland, Tel.: 0711 / 62 69 44.
Für dieses Angebot kann die Familiencard eingesetzt werden. 
Bonuscard-Inhaber erhalten eine Ermäßigung.

Gartenforscher	
Die Kindergruppe des NABU Stuttgart e.V.  
und der vhs stuttgart. 

Wir Gartenforscher sind zwischen 6 und 8 Jahren alt und erfor-
schen im Garten der vhs-Ökostation das Leben in der Erde, im 
Wasser und in der Luft. Wir bestellen unser eigenes Beet, basteln 
mit Naturmaterialien und machen viele spannende Spiele rund um 
die Natur.
Wir treffen uns ab 24.9. einmal im Monat samstags von 15.00-
17.30 Uhr im Garten der Ökostation auf dem Wartberg, Wilhelm-
Blos-Straße 129. Wir freuen uns auf Dich! 
Die Teilnahmegebühr beträgt für NABU-Familienmitglieder 21 € 
und für Nichtmitglieder 42 €. Die Anmeldung für die sechs Treffen 
(Kursnr. 57070k) erfolgt über die vhs stuttgart, Tel.: 0711 / 18 73 - 
800 oder -782.
Weitere Informationen erhalten Sie montags zwischen 9.30 und 
12.00 Uhr bei Frau Ruland in der NABU-Geschäftsstelle unter  
Tel.: 0711 / 62 69 44.
Für dieses Angebot kann die Familiencard eingesetzt werden. 
Bonuscardinhaber erhalten eine Ermäßigung. 

Naturkinder und Waldwichtel

Jeden zweiten Samstag von 9.30 - 12.30 Uhr erkunden die Natur-
kinder und Waldwichtel den Wald, die Wiesen und den Teich auf 
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der Rohrer Höhe. Wir forschen, basteln und spielen draußen in 
der Natur.
Die Naturkinder sind 8 - 11 Jahre, die Waldwichtel sind 6 - 7 Jah-
re alt. Hast Du Lust mitzumachen? Wir freuen uns auf Dich!
Die neun Treffen beginnen am 24.9. und kosten 31,50 € für 
NABU-Familienmitglieder und 63 € für Nichtmitglieder. Treffpunkt 
ist der Parkplatz des Ev. Waldheims, Waldburgstraße 180. 
Sie können Ihr Kind montags von 9.30 - 12.00 Uhr in der NABU-
Geschäftsstelle bei Maria Ruland anmelden, Tel.: 0711 / 62 69 44.
Für dieses Angebot kann die Familiencard eingesetzt werden. 
Bonuscardinhaber erhalten eine Ermäßigung. 

Selbst aktiv werden?

Haben Sie Lust, bei 
einer der Kindergruppen 
mitzuarbeiten oder eine 
Führung anzubieten? 
Wir freuen uns auf Sie! 
Melden Sie sich in der 
Geschäftsstelle bei  
Maria Ruland  
(Tel.: 0711 / 62 69 44).

Naturpädagogische Führungen

Die Termine der Führungen für junge Familien entnehmen Sie bitte 
dem folgenden Veranstaltungsteil. Auf Anfrage führen wir auch 
Veranstaltungen für Kindergartengruppen und Schulklassen durch.

Naturgeburtstag 

Wir feiern den Geburtstag 
Ihres Kindes in der freien 
Natur. Ausgebildete Refe-
rentInnen organisieren den 
Geburtstag und begeben 
sich mit den Kindern auf 
Entdeckungsreise zu den 
Geheimnissen des Waldes, untersuchen ein Gewässer und bie-
ten Naturerfahrungen mit allen Sinnen. Mit ausgefallenen Spielen 
und Aktivitäten rund um die Natur können Sie einmal ganz anders 
Kindergeburtstag feiern.
Der NABU Stuttgart e.V. bietet die Naturgeburtstage für Familien 
aus Stuttgart an. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an (rund vier 
Wochen vorher), damit wir Ihren Terminwunsch berücksichtigen 
können.
Kosten: 88 Euro, Kontakt: NABU Stuttgart e.V.,  
Tel.: 0711 / 62 69 44,  
Mail: NABU(at)NABU-Stuttgart.de



6

Veranstaltungen für Kinder und junge Familien

Für alle Veranstaltungen kann die Familiencard eingesetzt 
werden. Bonuscard-Inhaber erhalten eine Ermäßigung. 

Für Unfälle auf dem Weg zum und vom Veranstaltungsort oder während 
der Veranstaltung übernimmt der NABU Stuttgart e.V. keinerlei Haftung. 
Ebenso nicht bei Diebstahl, Verlust oder Beschädigungen von Eigentum 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

September

Sa., 3.9.	 European Batnight für Familien
mit Maria Ruland und Dr. Thomas Günther
Fledermäuse sind faszinierende Tiere. Es sind weltweit 
die einzigen Säugetiere, die fliegen können. Nahezu 
lautlos jagen sie Nacht für Nacht ihre Beute in akroba-
tischem Flug. Wie ist dies möglich? Spannende Spiele 
und Aktionen warten auf Euch und Eure Eltern. An-
schließend werden wir verschiedene Fledermausarten 
mit Hilfe des Batdetektors beobachten und hören. Bei 
Regen fällt die Führung aus. 
18.30 - ca. 21.30 Uhr, Treff: Aussichtsplattform unter-
halb der Haltestelle „Max-Eyth-See“ (U14, Bus 54) 
Kosten: 3 € pro Person für Mitglieder, 4 € für Gäste. 
Anmeldung bis 02.09. unter  
Maria.Ruland@NABU-Stuttgart.de.

Oktober

Mo., 3.10.	Was raschelt denn da?
Ein Vormittag im Wald mit Maria Ruland 
für Familien mit Kindergartenkindern ab 3 Jahren 
Raschelt vielleicht ein Vogel auf der Suche nach einem 
Regenwurm, eine leise Ameise oder gar ein kleiner 
Zwerg? Wie werden die Tiere den kommenden Winter 
überstehen? 
Bitte mitbringen: Feste Schuhe, wettergerechte Klei-
dung und ein kleines Vesper 
9.30 – 12.00 Uhr, Treff: Parkplatz ev. Waldheim Stutt-
gart-Vaihingen, Waldburgstraße 180, 70565 Stuttgart 
(Buslinie 82, Haltestelle „Am Ochsenwald“, von dort  
ca. 100 m die Waldburgstraße hinunter und scharf 
nach links abbiegen). 
Kursgebühr: Familienpreis 22,- €,  
1 Erw. + 2 Kinder 17,- €, 1 Erw. + 1 Kind 12,- €. 
Bitte mit Kursnummer 3146B anmelden unter  
Tel.: 0711 / 2 20 70 90. 
In Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie.
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November

Sa., 12.11.	Feuer – Fackeln – Nacht im Wald
Eltern-Kind-Workshop mit Kindern ab 7 Jahren  
mit Maria Ruland
Wir lernen das Element Feuer kennen, machen Feuer 
und basteln uns Fackeln. Nachdem wir uns mit einem 
Winterpunsch und Stockbrot gestärkt haben, wan-
dern wir durch den dunklen Wald und hören auf die 
nächtlichen Geräusche. 
Bitte mitbringen: Warme, wetterfeste Kleidung, die 
schmutzig werden darf, feste Schuhe und – wer hat - 
Wachsreste. 
15.00 – 18.00 Uhr, Treff: Parkplatz am Glemswald an 
der Wildparkstraße zwischen den Ausfahrten Solitude/
Weilimdorf und Botnang (Sie erhalten eine Anfahrts-
beschreibung) 
Kursgebühr: Familienpreis 26,50 €, 1 Erw. + 2 Kinder 
20,50 €, 1 Erw. + 1 Kind 14,50 € (inkl. Material).  
Bitte mit Kursnummer 3152B anmelden unter  
Tel.: 0711 / 2 20 70 90. 
In Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie.

Ausblick

Sa., 11.2.	 Wir bauen Nistkästen
Für Kinder ab 5 Jahren mit erwachsener Begleitperson 
mit Maria Ruland
Im Frühling machen sich die Meisen für den Nestbau 
auf die Suche nach einer geeigneten Höhle. Da es 
immer weniger natürliche Höhlen in alten Bäumen gibt, 
bauen wir für sie einen Nistkasten - eine künstliche 
Höhle. Vielleicht können Sie bald im eigenen Garten ein 
Meisenpärchen bei der Aufzucht seiner Jungen beob-
achten. Anschließend lernen wir spielerisch die Meisen 
näher kennen. 
Bitte mitbringen (wenn vorhanden): Schraubzwinge, 
Hammer, Kreuzschlitzschraubenzieher und Getränke  
9.30 – 12.00 Uhr, Treff: Kinder- und Jugendhaus  
Vaihingen, Walter-Heller-Str.29, 70563 Stuttgart.  
Anfahrt siehe www.jugendhausvaihingen.de 
Kursgebühr: 1 Erw. + 2 Kinder (2 Kästen) 42,- €,  
1 Erw. + 2 Kinder (1 Kasten) 29,- €, 1 Erw. + 1 Kind 24,- € 
inkl. Material. 
Bitte mit Kursnummer 3347B anmelden unter  
Tel.: 0711 / 2 20 70 90. 
In Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie.
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Weitere Informationen fi nden Sie 
unter www.leica-sportoptik.de

Ihr Begleiter für jedes Abenteuer.
Das Leica Ultravid 8 x 32 HD –
kleines Gewicht, große Leistung.

Anzeige Leica Ultravid 8x32HD_NABU Stuttgart.indd   1 11.11.10   14:58

Waldheim Stuttgart e.V.
Clara Zetkin Haus

Gorch Fock Straße 26 
70619 Stuttgart 
Tel: 0711/471235 
www.waldheim-stuttgart.de 
mail: info@waldheim-stuttgart.de
Öffnungszeiten im Sommerhalbjahr: 
Dienstag - Sonntag 11.00 - 22.00 Uhr  
Im Winterhalbjahr:  
Mittwoch - Sonntag 11.00 - 21.00 Uhr  
(oder nach Vereinbarung).
Das Waldheim liegt direkt am Waldrand, in einer Streu -
obstwiese mit Kinderspielplatz. Nebenräume für Feste, 
Seminare und Veranstaltungen sind vorhanden.
Unsere Küche ist für hohe Qualität bekannt.  
Gerne unterbreiten wir Ihnen einen Menüvorschlag. 
Technische Hilfsmittel für Seminare sind vorhanden.
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August

Mi., 10.8.	 Ein Abend am Max-Eyth-See - Zeit für die 
Nachtreiher 
Vogelkundliche Führung mit Ulrich Tammler
Im letzten Jahr waren es drei Brutpaare bei den 
Nachtreihern. Jetzt, im August, können wir die Jungen 
und den abendlichen Abflug in die Nahrungsgebiete 
gut beobachten, vielleicht auch erste durchziehende 
Enten. 
19.00 Uhr, Treff: Stadtbahn-Haltestelle „Max-Eyth-See“ 
(U 14, Bus 54)

Veranstaltungsprogramm  
Unsere Führungen sind öffentlich und meist kostenlos.

Allerdings erfordert dieses Programm einen hohen finanziellen 
Einsatz. Wir freuen uns deshalb sehr, wenn Sie unsere Arbeit, zu 
der auch die Umweltbildung zählt, mit einer Spende auf unser 
Konto oder in die NABU-Spendenbüchse unserer Exkursions-
leiter unterstützen.

Die Führungen dauern in der Regel 2 bis 3 Stunden; Kinder ab 
dem Grundschulalter können gerne in Begleitung Erwachsener 
daran teilnehmen.

Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk sind empfeh-
lenswert, je nach Führung auch ein Fernglas oder Spektiv.

Für Unfälle auf dem Weg zum und vom Veranstaltungsort oder während 
der Veranstaltung übernimmt der NABU Stuttgart e.V. keinerlei Haftung. 
Ebenso nicht bei Diebstahl, Verlust oder Beschädigungen von Eigentum 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.



11

S
ch

w
er
pu

nk
t 	

G
är
te
n

S
ch

w
er
pu

nk
t 	

G
är
te
n

Do., 18.8.	 Feierabendspaziergang durch das Naturschutz-
gebiet Greutterwald
Beobachtung von Jungvögeln und Durchzüglern mit 
Ulrich Tammler
Nach der Brutzeit sind im Wald und in der Streuobst-
wiese vor allem junge und durchziehende Rotschwän-
ze, Spechte, Meisen und Grasmücken unterwegs.
17.30 Uhr, Treff: Anfang des Feuerbacher Höhen
weges an der Leobener Straße (Entfernung Haltestelle 

„Wilhelm-Geiger-Platz”  (U6) ca. 1,5 Km)

Sa., 27.8.	 Fledermaus-Führung in der European Batnight
Mit Dr. Thomas Günther
Ob Zwergfledermaus oder Großer Abendsegler. Rund 
um den Max-Eyth-See in Stuttgart werden wir mit 
Hilfe des Bat-Detektors verschiedene Fledermäuse 
beobachten. Sie sollten diesen Abend am Neckar 
nicht verpassen! 
Bei Regen fällt die Führung aus.
20.15 Uhr, Aussichtsplattform unterhalb der Haltestelle 

„Max-Eyth-See“ (U14, Bus 54)

So., 28.8.	 Vogelkundliches im Scillatal
Führung mit Friedrich Springob
Von der Haltestelle „Landhaus“ geht es durch das 
Körschbachtal – auch Scillatal genannt – durch die 
größte Streuobstwiese Stuttgarts zur Endhaltestelle 
der U3, „Plieningen Garbe“. Mit etwas Glück - und  
sofern sie sich noch nicht „auf  den Zug“ begeben 
haben - sehen wir einen Schwarzmilan, einen  
Wespenbussard oder auch den Vogel des Jahres,  
den Gartenrotschwanz.
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Landhaus“ (U3)

September

Fr., 9.9.	 Auf historischen Wandelwegen und Staffeln 
durch die Wangener Höhe
Naturbeobachtungen auf unbekannten Pfaden mit  
Dr. Wolf-Dietrich Paul und Barbara Drescher. 
Kinder und Jugendliche sind willkommen. 
17.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Wangen Marktplatz“ (U9, 
U13), Rückfahrt ab S-Rohracker Haltestelle „Dürr-
bachstraße“ (Bus 62) 
Gutes Schuhwerk ist erforderlich.
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Fr., 16.9.	 Nistkastenkontrollen
Praxis-Schulung mit Martina Dongus und Tim 
Kühlewein 
Auch in dieser Herbst/Winter-Saison wird der NABU-
Stuttgart wieder Nistkastenkontrollen in verschie-
denen Stuttgarter Parkanlagen durchführen. Dafür 
suchen wir engagierte Helferinnen und Helfer, die 
tagsüber und möglichst werktags ein paar Stunden 
Zeit haben, dabei zu sein. Sie möchten mitmachen 
und  wollen wissen, worauf zu achten ist? Alle not-
wendigen Informationen erhalten Sie bei der Praxis-
Schulung. 
16.30 Uhr, Rosensteinpark, Eingangsbereich Schloss 
Rosenstein 
Anmeldung in der NABU-Geschäftsstelle bis 13.9.  
unter Tel.: 0711 / 62 69 44  
oder NABU(at)NABU-Stuttgart.de

Sa., 17.9.	 Mit Sense, Rechen und Heugabel
Pflegeeinsatz des NABU-Stuttgart im Kreuzrain 
Viele Pflanzen der Halbtrockenrasen, zu dem auch der 
Kreuzrain gehört, brauchen Freiraum. Zu üppige Ve-
getation führt dazu, dass seltene Arten verschwinden. 
Früher entstanden solche Biotope oft durch extensive 
Bewirtschaftung oder Viehhaltung. Heute müssen sie 

- sollen sie erhalten werden - gepflegt werden. Neben 
der Mahd steht auch die Gehölzrückdrängung auf 
dem Programm.  
Ersatztermin bei Regen: 24.9. 
8.30 Uhr, Parkplatz McDonalds gegenüber Haltestelle 

„Mühlhausen“ (U14). 
Anmeldung: Jörg Faber, Tel.: 0711 / 55 27 77 oder 
NABU-Geschäftsstelle Tel.: 0711 / 62 69 44
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So., 18.9.	 Der alte Rosensteintunnel
Besichtigung des ersten Eisenbahntunnels im König-
reich Württemberg von 1846, der Voraussetzung für 
die Bahnlinie Stuttgart-Bad Cannstatt-Esslingen-Ulm 
war und seit 1914 stillgelegt ist. Vor dem Gang unter 
Tage auf ca. 250 Meter Länge hören wir oben am 
Schloss von Hermann Gökeler Geschichte(n) 
über Schloss und Park Rosenstein und den histori-
schen Tunnelbau. 
Wichtig: Festes Schuhwerk und Taschenlampen (kei-
ne Beleuchtung im Tunnel), Kinder nur in Begleitung .
10.00 Uhr, Treff: Schloss Rosenstein (Eingang Museum).
Anmeldung unbedingt erforderlich bis 14.9.  unter  
Tel.: 0711 / 62 69 44 oder NABU@NABU-Stuttgart.de

Di., 20.9.	 NABU-Forum für Mitglieder und Freunde
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU-Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1-S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

Fr., 23.09.	 Stadtspaziergang zum Thema Straßenbäume
mit Anja Neupert
Auf einem Rundgang durch den Stuttgarter Osten 
erhalten Sie viele Informationen rund um das Thema 

„Straßenbäume“ und bekommen gleichzeitig einige 
schöne „Ecken“ von Stuttgart zu sehen. 
14.00 Uhr, Haltestelle „Charlottenplatz“ (U1-U7, Bus 42, 
43, 44, 92), Ausgang Akademiegarten, S-Mitte 
Dauer: ca. 2 Stunden

Di., 27.9.	 Der Gartenrotschwanz – Vogel des Jahres 2011
Vortrag zur aktuellen Situation des Gartenrotschwanzes 
und anderer Gartenvögel von Ulrich Tammler und 
DR. Claus-Jürgen Vowinkel
In ihrem Vortrag stellen die Referenten den Vogel des 
Jahres 2011 vor und informieren über die Bestands
erhebungen der letzten Jahre. Der Gartenrotschwanz 
ist, wie auch andere Vogelarten, ein wichtiger Indikator 
für den Zustand seines Lebensraumes. Möglichkeiten 
für eigene Schutzmaßnahmen im Garten sind auch 
Thema des Vortrags. 
19.00 Uhr, Treff: NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübin-
ger Str. 15, S-Mitte, Haltestelle „Rotebühlplatz“ (U2, 
U4, U14) oder „Österreichischer Platz“ (U1, U2,  
U4, U9, U14, U15)
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Oktober

Sa., 1.10.	 Birdwatch 2011
So., 2.10. 	Nicht nur am Randecker Maar, an der Nordseeküste 

oder gar am Bosporus kann man den faszinierenden 
Vogelzug beobachten - sondern auch in Stuttgart! 
Natürlich nicht ganz so spektakulär, aber doch deutlich 
wahrnehmbar. Während die einen Arten aktiv beim Zie-
hen gesehen werden können, rasten andere in den 
Gebüschen oder Bäumen, da sie eher nachts ziehen. 
Anfang Oktober erreicht der Vogelzug im Allgemeinen 
seinen Höhepunkt.

Sa.,1.10.	 Vogelzug am Grünen Heiner
mit Ulrich Tammler
8.00 Uhr, Treff: Grillplatz Grüner Heiner (auf halber 
Höhe), der Beobachtungspunkt ist mindestens bis 
11.00 Uhr fachkundig besetzt. 
Nächster S-Bahnhof: Weilimdorf (S 6), ca. 1,3 Km 
entfernt

So., 2.10.	 Kurs Südwest – Vögel auf Reisen
Führung auf der Bernhartshöhe  
mit Michael Schmolz
7.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Buchrain-Friedhof“  
(Bus 84), S-Vaihingen

Do., 6.10.	 Geschichtliche und naturkundliche Führung im 
Höhenpark Killesberg
mit Eberhard Schnaufer
17.00 Uhr, Treff: Cannstatter Eingang zum Killesberg-
park (Ecke Maybachstraße / Stresemannstraße), zu 
erreichen über Haltestelle „Maybachstraße“ (U6, U13, 
Bus 50)

Sa., 8.10.	 Durch die Schwälblesklinge zum Waldfriedhof
mit Dieter Deininger
Der Weg führt am geographischen Lehrpfad entlang, 
wo verschiedene Gesteine der Keuperformation sicht-
bar sind. Es werden Auswirkungen der Erosion gezeigt 
sowie botanische und vogelkundliche Erläuterungen 
gegeben. 
15.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Waldeck“ (U1, Bus 82), 
S-Kaltental

Sa., 15.10.	Pflegemaßnahme auf dem NABU-Grundstück
Auf unserem Grundstück in Rohracker starten wir  
wieder einen Pflegeeinsatz. Sie möchten dabei sein?  
Wir freuen uns über Helferinnen und Helfer! Nähere 
Infos und Anmeldung in der Geschäftsstelle unter  
Tel.: 0711 / 62 69 44 oder NABU@NABU-Stuttgart.de. 
9.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62), 
S-Rohracker
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Di., 18.10.	 NABU-Forum für Mitglieder und Freunde
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU-Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen. 
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum findet jeden  
3. Dienstag im Monat statt. 
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert,  
Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1-S6) 
oder „Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

So., 23.10.	Hitchcock am Krähenschlafplatz
mit Klaus Lachenmaier
Große Schwärme verschiedener Rabenvögel sam-
meln sich in den Abendstunden am Max-Eyth-See.  
Ihr beeindruckender Einflug lässt sich von den  
Weinbergen hoch über dem See gut beobachten. 
Anschließend führt der Weg direkt hinunter zum 
Schlafplatz. 
17.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Himmelsleiter“ (U7), End-
punkt der Führung: Haltestelle „Max-Eyth-See“ (U 14)

So., 30.10.	Entlang von Burgen und Bunkern
Vogelkundliche Wanderung mit Folke Damminger
Die Herbstwanderung führt auf gut ausgebauten We-
gen über 5-6 Kilometer von Botnang nach Wolfbusch. 
Am Ziel besteht für die Hungrigen die Möglichkeit zur 
Einkehr in der Gaststätte Solitudeblick. Mit der U6 
geht es zurück Richtung Hauptbahnhof. 
10.00 Uhr, Treff: Straßenbahn-Haltestelle „Botnang“ 
(U2, U9, Bus 91) 
Dauer: 2 - 3 Stunden

November

So., 6.11.	 Herbststimmung auf der Karlshöhe
Gehölz- und vogelkundliche Führung mit Paul Epp
Auf der Karlshöhe, einem der schönsten Aussichts-
punkte in Stuttgart, befinden sich neben stattlichen 
einheimischen Baumarten auch eindrucksvolle Ge-
hölze aus Nordamerika und Asien, die der Karlshöhe 
ein parkartiges Aussehen verleihen und jetzt teilwei-
se im leuchtenden Herbstlaub stehen. Hier lassen 
sich mit etwas Glück einige interessante Vogelarten 
bei der Nahrungssuche beobachten.
14.00 Uhr, Treff: Jean-Amery-Weg, Reinsburgstr. 45, 5 
Minuten von den S-Bahn-Haltestellen „Schwabstraße“ 
und „Feuersee“ (S1-S6, Bus 92)
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So.,	13.11.	Vogelkundliche	Wanderung	durch	die	Kleingärten	
und	über	die	Feldflur	zur	Vördere 
mit ULRICH TAMMLER
Wir durchstreifen unterschiedliche Biotope der Of-
fenlandschaft und erleben mit der Vördere eines der 
wichtigsten Rastgebiete für Vögel in Stuttgart. 
Zu beobachten sind unter anderem Pieper, Ammern, 
Finken und Greife.
9.00 Uhr, Treff: Bus-Haltestelle „Thomas Münzer Weg“ 
(Bus 401), Zazenhausen
Dauer: ca. 5 Stunden

So.,	20.11.	Max-Eyth-See	–	Rastplatz	für	Zugvögel
Vogelkundliche Führung mit REINHARD PILZ
Der Max-Eyth-See ist einer der bedeutendsten Rast-
plätze für Wasservögel im Großraum Stuttgart. Neben 
Kormoranen, Reiher- und Tafelenten sind mit Glück 
auch einige seltenere Vogelarten zu beobachten.
10.00 Uhr, Treff: Haltestelle „Wagrainäcker“(U14)

Di.,	22.11.	 NABU-Forum	für	Mitglieder	und	Freunde
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU-Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen.
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum fi ndet jeden 
3. Dienstag im Monat statt.
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert, Gym-
nasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1-S6) oder 

„Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)

So.,	27.11.	Fährten	und	andere	Spuren	im	Wald
Naturkundliche Führung mit MICHAEL SCHEIBER 
durch das Naturschutzgebiet Rotwildpark.
Bitte an festes Schuhwerk denken.
8.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Universität“ (S1-S3), 
Ausgang Universität, S-Vaihingen
Dauer: ca. 3 Stunden

89x46_CMYK.indd   1 08.06.2006   22:23:09 Uhr
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Dezember

So.,	11.12.	 Die	Vögel	des	Winterwaldes	–	Abschluss	des	
Internationalen	Jahrs	der	Wälder
Vogelkundliche Führung mit ULRICH TAMMLER

„Winterfi nken“ wie Bergfi nken, Gimpel, Erlenzeisig und 
Kernbeißer sind um diese Zeit im Rotwildpark einge-
troffen. Auch im Winter zu beobachten sind Kolkraben 
und Schwarzspechte, die fl iegenden „Könige des 
Waldes“.
9.00 Uhr, Treff: Parkplatz ehemaliges Forsthaus II, ca. 
100 m von der Haltestelle „Haltestelle Forsthaus II“ 
(Bus 92) entfernt

So.,	18.12.	Vom	Regenwald	an	den	Neckar
Vogelkundliche Führung mit MICHAEL SCHMOLZ
Seit über 20 Jahren sorgen mexikanische Papa geien, 
genauer Gelbkopfamazonen, für ein exotisches Flair am 
Neckar. Bei dieser Exkursion erfahren Sie Wissenswer-
tes z. B. über ihre Fressgewohnheiten, ihren Bestand 
und ihre Herkunft. Ein weiteres Augenmerk soll auf den 
heimischen Vogelarten liegen.
14.30 Uhr, Treff: Haltestelle „Mineralbäder“ (U1, U2, 
U14), S-Ost

Di.,	20.12.	 NABU-Forum	für	Mitglieder	und	Freunde
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU-Stuttgart 
aktiv sind oder es werden wollen.
Wir tauschen Informationen aus und planen unsere 
nächsten Aktionen. Das NABU-Forum fi ndet jeden 
3. Dienstag im Monat statt.  
Dieses Treffen im Dezember werden wir für die NABU-
Weihnachtsfeier nutzen und das Jahr gemütlich 
ausklingen lassen.
19.00 Uhr, Treff: FORUM 3, Raum ist beschildert, Gym-
nasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1-S6) oder 

„Rotebühlplatz“ (U2, U4, U14)
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Ansprechpersonen  
auf einen Blick 

Vorstand:

Hans-Peter Kleemann (1. Vorsitzender) 
Tel.: 0711 / 47 65 20 
E-Mail: Hans-Peter.Kleemann(at)NABU-Stuttgart.de

Ulrich Tammler (2. Vorsitzender)
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 
E-Mail: Ulrich.Tammler(at)NABU-Stuttgart.de

Werner Krauß (Schatzmeister)
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 
E-Mail: Werner.Krauss(at)NABU-Stuttgart.de

Wolfgang Beck (Beisitzer)
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 

Martina Dongus (Beisitzerin)
Tel.: 0173 / 4 26 55 20
E-Mail: Martina.Dongus(at)NABU-Stuttgart.de

Beate Draxler (Beisitzerin)
Tel.: 0711 / 69 08 64
Beate.Draxler(at)NABU-Stuttgart.de

Tim Kühlewein (Beisitzer)
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 
Tim.Kuehlewein(at)NABU-Stuttgart.de

Fachgebiete:

Politik und Gremien: Hans-Peter Kleemann (s.o.)

Vogelkunde und Naturschutz: Ulrich Tammler (s.o.)

Wildtiere: Klaus Lachenmaier 
Tel.: 0711 / 84 59 05, E-Mail: kl.lm(at)t-online.de

Fledermäuse: Dr. rer. nat. Thomas Günther 
Tel.: 07158 / 44 05, E-Mail: thomas(at)guenther-fam.de

Nistkastenkontrollen: Martina Dongus (s.o.), Tim Kühlewein (s.o.)

Garteneinsätze: Martina Dongus (s.o.)

Pflegeinsätze Kreuzrain: Jörg Faber, Tel.: 0711 / 55 27 77

Impressum:

Alle Rechte liegen bei der NABU Gruppe Stuttgart e.V.

Fotos: Titelseite oben und Mitte: Ulrich Tammler;  
unten: Beate Draxler, Seite  5 Kindergruppe: Barbara Reistle

Redaktion: Kathrin Schlecht

Druck und Gestaltung: UWS Papier & Druck GmbH, Stuttgart

Auflage: 6.000 Stück, Stuttgart im Juli 2011
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Ansprechpartner 
auf einen Blick 

 Vorstand:

Hans-Peter Kleemann (1. Vorsitzender)
Tel. 0711 - 476 520
E-Mail: Hans-Peter.Kleemann@NABU-stuttgart.de

Michael Schmolz (2. Vorsitzender)
Tel. 0711 – 67 40 261
E-Mail: Michael.Schmolz@NABU-stuttgart.de

Martina Dongus (Beisitzerin)
Tel. 0711 -  56 47 95
E-Mail: Martina.Dongus@NABU-stuttgart.de

Ulrich Tammler (Beisitzer)
Kontakt über die NABU-Geschäftsstelle, siehe Seite 2 

 

 Fachgebiete:

Politik und Gremien: Hans-Peter Kleemann (s.o.)

Vogelkunde und Naturschutz:
Michael Schmolz (s.o.), Ulrich Tammler (s.o.)

Wildtiere: Klaus Lachenmaier 
Tel. 07 11 – 84 59 05, E-Mail: kl.lm@t-online.de

Fledermäuse: Dr. rer. nat. Thomas Günther 
Tel. 07158 – 44 05, E-Mail: thomas@guenther-fam.de

Landschaftspflege, Arbeitseinsätze: Jörg Faber
Tel. 0711 – 55 27 77

Amphibienschutz-Aktion, Beginn Januar 2009: 
Martina Dongus (s.o.)

 Impressum:

Alle Rechte liegen bei der NABU Gruppe Stuttgart e.V.

Fotos: Michael Schmolz

Redaktion: Kathrin Schlecht

Gestaltung: Rall Digitalprint, Reutlingen

Druck: Druckerei Koch – Hans-Martin Koch e.K.,
auf Recystar-Papier

Auflage: 7.000 Stück, Stuttgart im Juli 2008
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Der NABU erhebt und verarbeitet Ihre personenbezogenen 
Daten ausschließlich für Vereinszwecke. Eine Weitergabe an 
Dritte erfolgt nicht.
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Ihr 5-Sterne-Ökostrom:
✔ 100% Ökostrom Im EWS-Mix ist nicht eine Kilowatt-
stunde Atom-, Öl- oder Kohlestrom enthalten.

✔ Perfekter Atomausstieg Unsere Produzenten haben 
keine Beteiligungen von Atomkraftwerksbetreibern oder 
deren Tochterunternehmen.  

✔ Bester Klimaschutz Mit unserem Mix aus erneuerbaren 
Energien und kommunaler Kraft-Wärme-Kopplung leisten 
Sie den wirkungsvollsten Beitrag zum Klimaschutz.

✔ Neue Ökokrafwerke Durch unser Förderprogramm 
Sonnencent entstanden bereits rund 1.700 neue Öko-
kraftwerke in Bürgerhand. 

✔ Echte Energiewende Wir beraten Bürgerinitiativen und 
helfen Kommunen, die ihre Stromnetze selbst ökologisch 
betreiben wollen. 

 Der Wechsel ist ganz leicht! Auf unserer 
 Webseite fi nden Sie alle Informationen. 
 Natürlich beraten wir Sie auch 
 gerne telefonisch!

Elektrizitätswerke Schönau 
Vertriebs GmbH   
Fon: 07673 - 88 85 - 0   
www.ews-schoenau.de

Sauberer 

Strom - fairer 

Preis!

Arzt und Stromrebell

Dr. Michael SladekWeg vom Atomstrom!
Ursula und Michael Sladek haben nach der Katastrophe 
von Tschernobyl mit anderen Schönauern das örtliche 
Stromnetz von einem Atomkraftwerksbetreiber freigekauft. Heute 
versorgen die bürgereigenen EWS rund 100.000 Haushalte mit
Ökostrom und haben 1.700 Kraftwerke in Bürgerhand gefördert.

nach der Katastrophe 

Stromnetz von einem Atomkraftwerksbetreiber freigekauft. Heute 

Jetzt wechseln!

 Der Wechsel ist ganz leicht! Auf unserer 
 Webseite fi nden Sie alle Informationen. 
 Natürlich beraten wir Sie auch 
 gerne telefonisch!


